
Erkennen Sie die Anzeichen, um risiko- und
verlustreiche Aktien rechtzeitig zu entfernen.

Erweitern Sie Ihr Wissen und vermeiden Sie
die häufigsten Fehler bei Aktieninvestments.

Steigern Sie Ihre Rendite mit gezielten
Analyse- und Bewertungsstrategien.

Für Anleger, 
die ihre Renditen maximieren wollen

5 Warnsignale, wann Sie eine Aktie
unbedingt aus Ihrem Portfolio entfernen
sollten, um Verluste zu vermeiden



Sie haben bereits den ersten Schritt getan!

Indem Sie dieses PDF heruntergeladen haben, zeigen Sie, dass Sie Ihr
Investment-Wissen erweitern und Ihre Renditen steigern möchten. Es gibt
viele Fehler, die man an der Börse vermeiden kann, und in dieser Checkliste
erfahren Sie die wichtigsten Warnsignale, auf die Sie achten sollten, um
Verluste zu vermeiden.

Die nächsten Seiten sind essenziell für jeden Investor, der sicherstellen will,
dass sein Portfolio optimal aufgestellt ist. Diese Informationen können den
entscheidenden Unterschied machen und Ihnen helfen, fundierte
Entscheidungen zu treffen. Nehmen Sie sich also die Zeit, diese Warnsignale
zu verstehen – es könnte Ihr Portfolio retten.

Herzlichen Glückwunsch!

Mein Name ist Wilhelm Scholze …

… und ich habe über 30 Jahre
Erfahrung als Aktienprofi.

Ich habe über 17 Jahre lang andere
Profis wie Fondsmanager,
Vermögensverwalter und
Pensionskassen in Aktien beraten. Seit
2011 lebe ich ausschließlich vom
Investieren in Aktien. In dieser Zeit
habe ich eine Vielzahl von Fehlern
selbst gemacht und bei anderen
gesehen – aus all dem habe ich
wertvolle Lehren gezogen.

Heute gebe ich dieses Wissen in
meiner Masterclass Aktien weiter,
damit auch Sie die Fehler vermeiden,
die viele Anleger machen, und Ihre
Investitionen mit mehr Sicherheit und
Erfolg angehen können.

AUTOR: WILHELM SCHOLZE

30 Jahre Aktien-Erfahrung
Seit 2011 vollständig finanziell
unabhängig durch Aktieninvestments
Über 17 Jahre lang Beratung von
Profis in großen Unternehmen

Certified International 
Investment Analyst



Problem: 
Wenn ein Unternehmen konstant Umsätze erzielt, aber die Gewinne
schrumpfen, ist das ein Zeichen dafür, dass entweder die Kosten steigen
oder das Unternehmen Marktanteile verliert. Dies kann durch höhere
Produktionskosten, steigende Schulden oder ineffizientes Management
verursacht werden.

Anzeichen: 
Sinkende Gewinnmargen trotz stabiler oder steigender Umsätze. Achten Sie
auf Nachrichten über vermehrte Entlassungen oder Umstrukturierungen.
Diese können ein Indiz für tiefergehende Probleme sein.

Beispiel: 
Ein typisches Beispiel ist General Electric (GE), das einst ein führendes
Unternehmen war. Trotz stabiler Umsätze begannen die Gewinne aufgrund
ineffizienter Geschäftsprozesse und hoher Schulden zu sinken. Über Jahre
hinweg ignorierten viele Anleger diese Warnsignale und verloren erhebliche
Summen, als der Aktienkurs massiv fiel. Ein weiteres Beispiel ist Leoni –
dieses Unternehmen war einst ein bedeutender Zulieferer der
Automobilindustrie, geriet jedoch in Schwierigkeiten aufgrund steigender
Kosten und sinkender Rentabilität. Überhöhte Schulden und
Managementprobleme führten dazu, dass die Aktie massive 
Verluste erlitt.

Vorbeugung: 
Analysieren Sie die Gewinn- und Verlustrechnung. Achten Sie darauf, wie
die Kostenstrukturen des Unternehmens aussehen, und bewerten Sie, ob
diese nachhaltig sind. Ein Unternehmen mit steigenden Kosten, das dies
nicht in Gewinne umwandeln kann, birgt erhebliche Risiken. Vermeiden Sie
daher Investitionen in Unternehmen mit langfristig sinkenden Margen, um
Verluste zu minimieren.
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Warnsignal 1: Sinkende Gewinne
bei gleichbleibendem Umsatz

Achten Sie auf die Rentabilität.



Problem: 
Unternehmen mit hohen Schulden können in Krisenzeiten schnell in
Schwierigkeiten geraten. Hohe Zinslasten ohne entsprechende
Wachstumspläne können ein Zeichen dafür sein, dass das Unternehmen
Probleme hat, seine Verbindlichkeiten zu managen.

Anzeichen: 
Steigende Schuldenquoten und sinkender Cashflow. Unternehmen, die
keine nachhaltigen Wachstumsstrategien vorweisen können, um diese
Schulden zu bedienen, sollten vermieden werden.

Beispiel: 
in den 2000er Jahren ist ein klassisches Beispiel. Das Unternehmen hatte
hohe Schulden, konnte aber keine ausreichenden Gewinne erwirtschaften,
um diese zu decken. Die Folge war ein Konkurs, und Aktionäre verloren fast
ihren gesamten Einsatz.

Vorbeugung: 
Überprüfen Sie die Verschuldungsquote (Debt-to-Equity) und den Cashflow
eines Unternehmens. Ist das Unternehmen in der Lage, seine Schulden mit
den generierten Gewinnen zu bedienen? Wenn nicht, sollten Sie die Finger
davon lassen.

Warnsignal 2: Hohe Verschuldung
ohne klare Wachstumsstrategie

Schulden können Ihr Portfolio belasten.
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Problem: 
Ein plötzlicher Wechsel im Management, besonders während schwieriger
Zeiten, kann ein Zeichen für interne Probleme oder Unsicherheiten sein.
Neue Manager bringen oft Umstrukturierungen und Änderungen in der
Strategie mit sich, was zu weiterer Unsicherheit führt.

Anzeichen: 
Häufige Wechsel in der Führungsebene oder unerwartete Rücktritte von
CEOs. Achten Sie auch auf Medienberichte über Unstimmigkeiten im
Vorstand oder Veränderungen in der Unternehmensstrategie.

Beispiel: 
Ein bekanntes Beispiel ist Volkswagen während des Abgasskandals im Jahr
2015. Der plötzliche Rücktritt des damaligen CEO Martin Winterkorn
inmitten der Krise führte zu Unsicherheit und einem dramatischen
Kursverfall der Aktie.

Vorbeugung: 
Prüfen Sie die Historie des Managements. Sind Wechsel auf langfristige
strategische Veränderungen zurückzuführen oder auf interne Probleme? Ein
stabiles und erfahrenes Management ist ein wichtiger Faktor für den
langfristigen Erfolg eines Unternehmens.

Warnsignal 3: Managementwechsel
in Krisenzeiten

Instabilität im Unternehmen.
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Problem: 
Aktien, die aufgrund von Medienhype und übertriebener Erwartung
überbewertet sind, bergen ein hohes Rückschlagsrisiko. Oft ist der
tatsächliche Wert des Unternehmens viel niedriger, als der Marktpreis
vermuten lässt.

Anzeichen: 
Ein Kurs-Gewinn-Verhältnis (KGV), das deutlich höher ist als der
Branchendurchschnitt oder als die historischen Werte des Unternehmens.
Übermäßig positive Berichterstattung in den Medien ist ebenfalls 
ein Warnsignal.

Beispiel: 
Dotcom-Blase Ende der 1990er Jahre. Viele Technologieunternehmen
waren extrem überbewertet, obwohl sie noch keine Gewinne erzielten. Als
die Blase platzte, verloren viele Anleger große Summen. Ähnlich verhielt es
sich mit der Hype um Wasserstoff-Aktien wie Plug Power im Jahr 2020, die
aufgrund von Medienberichten in die Höhe schossen, bevor der Preis
dramatisch fiel.

Vorbeugung: 
Nutzen Sie Bewertungskennzahlen wie das KGV und das Kurs-Buchwert-
Verhältnis, um zu beurteilen, ob eine Aktie fair bewertet ist. Lassen Sie sich
nicht von kurzfristigen Trends oder Medienhypes beeinflussen.

Warnsignal 4: Überbewertung
durch Hype

Der Preis spiegelt nicht die Realität wider.
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Problem: 
Wenn mehrere Analysten eine Aktie negativ bewerten, ohne dass sich die
Fundamentaldaten des Unternehmens signifikant verändert haben, kann
dies auf kurzfristige Trends oder Marktstimmungen zurückzuführen sein, die
jedoch das Potenzial haben, sich zu verstärken.

Anzeichen: 
Mehrere negative Bewertungen oder Herabstufungen der Aktie, ohne dass
das Unternehmen offensichtliche strukturelle Probleme aufweist.

Beispiel: 
Ein Beispiel ist Apple im Jahr 2013, als Analysten die Aktie herabstuften,
obwohl die Fundamentaldaten des Unternehmens stark blieben. Viele
Anleger verkauften in Panik, bevor der Kurs sich wieder erholte und die
Aktie neue Höhen erreichte. Ein weiteres Beispiel sind Immobilienaktien im
Jahr 2023 – diese Aktien litten stark unter den Folgen des Ukraine-Kriegs,
Inflation und steigender Zinsen. Analysten stuften sie häufig herab, obwohl
die grundlegenden finanziellen und wirtschaftlichen Kennzahlen der
Unternehmen nicht direkt betroffen waren.

Vorbeugung: 
Achten Sie darauf, ob die negative Bewertung auf fundierten Fakten basiert
oder ob es sich nur um eine Marktstimmung handelt. Prüfen Sie die
langfristigen Aussichten und die fundamentalen Kennzahlen des
Unternehmens, bevor Sie auf solche Herabstufungen reagieren.

Warnsignal 5: Negative
Analystenbewertungen bei
unveränderten Fundamentaldaten

Achten Sie auf Analystenbewertungen.
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Check 1: Kursentwicklung

BONUS:
Die unverzichtbaren Checks bevor
Sie in eine Aktie investieren

Mit den folgenden 5 Checks erhalten Sie zusätzlich ein schnelles Werkzeug,
das Ihnen dabei helfen wird, teure Fehlinvestitionen zu vermeiden.
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Um in wenigen Sekunden zu erfassen, wie sich das Unternehmen in der
Vergangenheit entwickelt hat, kann Ihnen die Kursentwicklung schon einige
Aufschlüsse geben. Schauen Sie dazu einen langfristigen Chart (z. B. über 10
Jahre) der Aktie eines Unternehmens an. Das geht bei allen Brokern oder
auch verschiedene Webseiten.

Check 2: Abhängigkeiten

Um die Risiken einer Aktie, in die Sie investieren wollen, besser einschätzen
zu können, sollten Sie die wichtigsten Abhängigkeiten bzw. Einflussfaktoren
für dieses Unternehmens und seine Branche kennen.

Check 3: Wettbewerbsvorteil

Warren Buffett spricht auch gerne von Burggraben. Also einem
entscheidenden Wettbewerbsvorteil gegenüber anderen Unternehmen in
derselben Branche.

Check 3: Zukunftsaussichten

Die Börse blickt in die Zukunft – das Vergangene zählt nicht mehr! Denken
Sie an die vielen bekannten Unternehmen, die heute nur noch Geschichte
sind. Positive Zukunftsaussichten und Wachstumsraten sind daher
unerlässlich für die positive Entwicklung einer Aktie.

Check 3: Bewertung

Positive Zukunftsaussichten sind essenziell für eine langfristig positive
Entwicklung des Unternehmens. Doch viele Anleger vergessen die zweite
Seite der Medaille, eine vernünftige Bewertung. Hier geht es sowohl um die
Qualität des Unternehmens als auch um die Attraktivität der Aktie.



Sie haben jetzt bereits einen Einblick in einige der wichtigsten Warnsignale
erhalten, die Ihnen helfen können, Verluste in Ihrem Portfolio zu vermeiden.
Wie Sie merken, ist das Thema jedoch umfangreich und es gibt zahlreiche
weitere Faktoren, die es zu berücksichtigen gilt. Ohne einen klaren Fahrplan
kann es schnell zeitaufwändig und komplex werden, die richtigen
Entscheidungen zu treffen. Es erfordert nicht nur Erfahrung, sondern auch
die richtigen Tools und Tricks, um Aktien erfolgreich zu bewerten und
Risiken zu minimieren.

Die fünf Warnsignale, die wir hier vorgestellt haben, sind nur einige von
vielen. Um sicherzustellen, dass Sie alle relevanten Informationen und
Strategien optimal nutzen können, die für ein erfolgreiches
Aktieninvestment erforderlich sind, kann es sinnvoll sein, sich eine
Einschätzung von einem erfahrenen Experten zu holen.

Buchen Sie jetzt ein kostenloses 1:1-Gespräch mit mir und lassen Sie Ihre
aktuelle Anlagestrategie professionell von mir analysieren. Gemeinsam
entwickeln wir konkrete nächste Schritte und Sie erhalten einen klaren,
individuellen Fahrplan, wie Sie Ihre Renditen steigern und Risiken
minimieren können. 

In diesem Gespräch zeige ich Ihnen zudem, wie eine Unterstützung
meinerseits aussehen könnte, sodass Sie kontinuierlich die besten
Investmententscheidungen treffen.

Schützen Sie Ihr Vermögen und
maximieren Sie Ihre Renditen 
– mit Expertenunterstützung

Sichern Sie sich hier Ihr 
persönliches Beratungsgespräch

Das Erstgespräch ist für Sie unverbindlich und kostenfrei. Es dient dem Kennenlernen, damit wir
anschließend gemeinsam entscheiden können, welche nächsten Schritte für Sie 

sinnvoll sind.
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https://wilhelmscholze.com/termin


Das sagen erfolgreiche Anleger über ihre
Zusammenarbeit mit Wilhelm Scholze

„Seine Fähigkeiten Aktienideen zu entwickeln und lukrative Investments
aufzuspüren, waren stets verblüffend. Trends zu erkennen ist das eine,

aber auch zu sehen, wann sie enden, das ist die entscheidende Fähigkeit für 
Erfolg an der Börse.“

-Reinhard Ploder

Ehemaliger Fondsmanager einer großen österreichischen Versicherung
und eines UK-Family Offices

„Es gibt in meinem Bekanntenkreis niemanden, der eine so starke
Performance über eine so lange Zeit hingelegt hätte.

Er erkennt Trends frühzeitig und hält sie vor allem auch durch. Sie können
viel von ihm über Börse lernen. Denn Wilhelm Scholze lebt ‘Aktien’, 

wie kein anderer.“

-André Will-Laudien

Früherer Chief Investment Officer und Leiter Research & Strategie bei
einer Münchner Privatbank

„Seine Stärken liegen insbesondere im Ausgraben unentdeckter und
vielversprechender kleiner und mittelgroßer Unternehmen.

Wer also erfahren will, wie Aktien funktionieren, der wird bei Ihm
garantiert richtig sein.“

-Carlo Koch
Analyst, Aktien-Fondsmanager für große institutionelle Finanzhäuser in

der Schweiz



Melden Sie sich jetzt für ein persönliches Beratungsgespräch bei mir und
legen Sie den Grundstein, um ebenso erfolgreich zu investieren wie die

vielen Teilnehmer vor Ihnen.

Sichern Sie sich hier Ihr 
persönliches Beratungsgespräch

https://wilhelmscholze.com/termin

